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 blau = leicht, rot = mittelschwer, schwarz = schwer
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Böblingen ist eine vielseitige und lebendige Stadt. Zahlrei-
che Geschäfte, Restaurants und Cafés laden zum Flanieren 
und Bummeln ein. Die Mischung aus urbanem Flair und 
Naturerlebnis mitten in der Stadt ist einzigartig. In direkter 
Nachbarschaft zu den quirligen Einkaufsstraßen bieten die 
Innenstadtseen mit dem herrlichen Stadtgarten pure Erho-
lung und Entspannung. Das ehemalige Landesgartenschau-
gelände ist zu jeder Jahreszeit ein beliebtes Ausflugsziel und 
bietet Einwohnern und Besuchern Genuss für alle Sinne. 

Auch wenn sich die Stadt heute als modernes und vitales 
Zentrum und als pulsierender, internationaler Wirtschafts-
standort präsentiert, finden sich an vielen Ecken noch die 
Spuren der weit zurückreichenden Stadtgeschichte. Insbe-
sondere auf dem Hügel um die Kirche findet man noch Er-
innerungen an die alte Stadt. Böblingen weist viele Beson-
derheiten auf: Wussten Sie zum Beispiel, dass Böblingen 
Witwensitz der württembergischen Grafen war? Dass der 
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Blick über den 
 Böblinger See zur 

Kirche und dem 
 historischen Zentrum.
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Warmbronn/Park-
platz Warmbronner 
See – Warmbronn – 
Wald – Weiher – El-
tinger Blick – Wald – 
Warmbronner See

  
Die Wanderung ver-
läuft überwiegend 
auf festen Wegen, 
einzelne Teile auf 
Pfaden. Ein kurzes 
Steilstück führt zum 
Eltinger Blick.

 
Weiher,  
Eltinger Blick,  
Warmbronner See

  
Warmbronn

  2¼ Std.2¼ Std.

↦↦ 7,8 km

 110 Hm 110 Hm

Vom See zum Aussichtspunkt

Vom See zum Aussichtspunkt  Vom See zum Aussichtspunkt  11
Von Warmbronn zum Eltinger Blick

Die Wanderung mit zwei landschaftlichen Sehenswürdig-
keiten führt uns durch die abwechslungsreiche Landschaft 
bei Warmbronn. Wir starten am idyllischen Warmbron-
ner See. Er dient als Angelgewässer, man darf also nicht in 
ihm baden, aber an seinem Ufer am Ende der Tour sich er-
holen ist ja auch schon etwas. Zuerst durch Felder, danach 
im Wald geht es hinauf zum Aussichtspunkt Eltinger Blick. 
Danach wandern wir im Wald wieder zurück zum See.

Wir gehen vom Parkplatz hinter dem Warmbron-
ner See 11  aus am See entlang in Richtung Ort und 

biegen nach dem See rechts ab. Nun geht es kurz hinauf, 
bis nach dem Haus ein aus dem Wald kommender Weg 
quert. Rechts sehen wir das Waldabteilungsschild Stadt-
wald Leon berg VII 1 Neubruch 22 . Hier biegen wir links in 
den zwischen hohen Hecken verlaufenden Weg ein. 

Nach etwas Bergab wandern wir zwischen den Feldern 
entlang. An der Kreuzung beim Spielplatz 33  gehen wir ge-
radeaus weiter. Sollten sich Kinder nicht von diesem tren-
nen können, kann man ihnen versprechen, dass man am 
Ende der Tour wieder vorbeikommen kann.

Wir gehen auf die Häuser zu und links 44  an ihnen vor-
bei bis zur querenden Hauptstraße. Nach ihr geht es in 
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Schon der Blick auf 
den Warmbronner See 

ist erholsam.
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Auf der Höhe biegen wir am Schild Aspenschopf Ab-
zweig Sportpfad (487 m) rechts ab. Bald kommen wir an 
einer Schutzhütte mit einer Sprossenwand vorbei. Weitere 
Sporteinrichtungen folgen.

Danach erreichen wir die Tennisplätze, rechts von ihnen 
können wir und unsere Kinder uns an einer Grillstelle, ei-
nem Kinderspielplatz und einem Niederseilparcours er-
freuen. Wir können nun auf dem Wanderweg rechts des 
Asphaltwegs bis zu einer Infotafel (472 m) 55  gehen oder 
wir spazieren auf dem Sträßchen bis vor die Baumallee – 
auch hier kann man nach rechts zur Infotafel gehen. 

Nun führt der Weg als Pfad an der Infotafel vorbei in 
Richtung »Hölzersee Alter Steinbruch« weiter. Vorbei an 
verschiedenen Sporteinrichtungen kommen wir zu einem 
querenden Weg 66 . Auf ihm gehen wir nach links zum 
Waldrand. Dort biegen wir am Schild Unteres Hölzertal
(438 m) rechts ab. Wir wandern mit weitem Blick durch 
das Tal und erreichen bald das Schild Unteres Hölzertal
(431 m) 77 . Dort biegen wir links ab und kommen zur 
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Waldfriedhof (551 m) spazieren wir vor dem Friedhof durch 
den Parkplatz nach rechts zum Wald und folgen dort dem 
in den Wald hineinführenden Weg. Ab jetzt orientieren wir 
uns immer am Wanderzeichen gelber Kreis. Wir passieren 
das Schild Am Kapf (568 m), danach einen Aussichtspunkt 
und später Stirners Jagdhütte (527 m) 33 . Hier kommen 
wir auf dem Rückweg von rechts auch wieder herauf.

Der 35 Meter hohe Schönbuchturm 
wurde 2018 eröffnet. Er besteht aus 
einer Konstruktion aus heimischem 
Lärchenholz und gespannten Stahl-
seilen. Zwei gegenläufige Treppen 
winden sich spiralförmig nach oben 
zu den drei Plattformen. Hier se-
hen die Besucher über den Schön-

Schönbuchturm

buch, ins Heckengäu, zum Schwarz-
wald und zur Schwäbischen Alb.
Höhe des Standorts: 580 m
Höhe des Turmes: 35 m 
Anzahl Treppenstufen: 348 
Gewicht: Turm 110 Tonnen, 
Fundament 400 Tonnen
www.schönbuchturm.de

Die Schönbuchbank (links) wurde 
von dem Motorsägenkünstler 
 Michael Tamoszus aus Mönchberg 

Schönbuchbank
für den Naturpark Schönbuch gefer-
tigt. 2012 wurde sie dem Naturpark 
zum 40-jährigen Jubiläum überlassen.

Der markante Schön-
buchturm bietet 
sowohl einen tollen 
Anblick wie auch 
Ausblick. (Landrats-
amt Böblingen, Foto: 
Andreas Sporn)
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